
Beirat zur Umsetzung der WRRL 
Protokoll der 11. Sitzung 

 

Ort: HMULV, Mainzer Str. 80, Raum 014 Protokoll durch: Herrn Kaiser 

Datum: 04.12.07, 13:00 – 16:30 Uhr Verteiler:  Beirat 

 

Teilnehmer: siehe Liste 

 

Nr. Ergebnisse, Beschlüsse zuständig bis wann 

1 Begrüßung, Tagesordnung, 
Protokoll der 10. Sitzung vom 24. Oktober 2007 
Vorstellung Begleitausschuss EPLR Hessen 2007-2013 

  

 Herr Abteilungsleiter Mayer begrüßt die Mitglieder des Beirats.  
Das Protokoll zur 10. Sitzung wird in der vorliegenden Form beschlossen: 
Zur vorgelegten Tagesordnung gibt es keine Ergänzungen. 
 
Als neues Mitglied im Beirat wird Frau Schelle vom Landesbetrieb 
Landwirtschaft Hessen (LLH) - Kuratorium für das landwirtschaftliche und 
gartenbauliche Beratungswesen in Hessen begrüßt. Frau Schelle stellt sich kurz 
vor und stellt dem Beirat eine Informationsschrift über das Kuratorium zur 
Verfügung. 
 
Vorstellung Begleitausschuss EPLR Hessen 2007-2013 
Frau Gottschalck (HMULV) stellt das EPLR Hessen 2007-2013 und den dazu 
gehörenden Begleitausschuss vor. 
In der anschließenden Diskussion wird die Zusammenfassung der Bereiche 
Umwelt/Naturschutz/Wasser zu einem stimmberechtigten Mitglied kritisiert. Herr 
Dr. Hasche und Herr Wilhelm sehen die wasserwirtschaftlichen Belange auch im 
Hinblick auf die anstehende Umsetzung der EG-Wasserrahmenrichtlinie als 
nicht ausreichend an. Frau Gottschalck führt aus, dass alle WISO-Partner (ca. 
150) die Möglichkeit der Mitarbeit haben.  
Weiterhin wird von Herrn Wilhelm bemängelt, dass unter „Verwaltung“ bei den 
stimmberechtigten Mitgliedern das HLUG nicht vertreten ist. Herr Fuchs (HLUG) 
erklärt, dass das die Mitarbeit des HLUG in dem Gremium möglich wäre. 
 
Für den Bereich „Naturschutz“ hat der Landesnaturschutzbeirat seinen 
Vorsitzenden Herr Nitsch für den Begleitausschuss bestimmt. Der Beirat hält die 
Abstimmung zwischen dem stimmberechtigten Mitglied und seinem 
Stellvertreter für sehr wichtig. 
 
Die Festlegung eines Stellvertreters für den Begleitausschuss wird vorgezogen 
(TOP 6). Hier schlägt Herr Koch Herrn Dr. Hasche als Vertreter für den 
Wasserbereich vor. Herr Dr. Hasche ist nicht abgeneigt, möchte die 
Wahrnehmung der Aufgabe jedoch noch mit seinem Stellvertreter, Herrn 
Allendorf, klären und wird die Geschäftsführung des Beirats zeitnah informieren. 
Sofern Herr Dr. Hasche für die Position absagen müsste, würde die 
Geschäftsführung des Beirats im Umlaufverfahren nach einem neuen Vorschlag 
abfragen und die auf gleichem Weg die Abstimmung herbeiführen. 
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2 Wirtschaftliche Analyse - welche Rolle spielen Kosten, 
Effizienz und Finanzierung bei Maßnahmenprogrammen und 
Bewirtschaftungsplan? 

  

 Herr Dr. Michel (Cooperative) berichtet zur Rolle der wirtschaftlichen Analyse 
hinsichtlich der Aufstellung von Maßnahmenprogrammen und 
Bewirtschaftungsplan. Der Vortrag wird auf der Projekthomepage WRRL unter 
Öffentlichkeitsbeteiligung�Konzeption und Aktivitäten�Beirat�2007 eingestellt. 
In der anschließenden Diskussion werden die Themen „wirtschaftliche 
Bewertung“, „Wasserdienstleistungen“, „derzeitige Bewertung von Maßnahmen 
unter dem Blickwinkel der wirtschaftlichen Analyse“, „Zuordnung von 
Maßnahmen einem Träger der Finanzierung“ vertieft. 

Hinsichtlich der AG ECO wurde diskutiert, ob diese nach Vorliegen des 
Konzeptes aufgelöst werden soll, oder aber die Rolle einer Begleitung der 
Ergebnisse aus den Beteiligungswerkstätten zukommt. Dabei wurde auch an die 
Einspeisung von Teilkomplexen von Maßnahmen im Rahmen einer integrierten 
Maßnahmenbewertung zur Prüfung in die AG ECO gedacht. Hier fand keine 
abschließende Festlegung statt. 

Für die weitere Behandlung von Themen wurde der Vorschlag gemacht, im 
Februar den thematischen Schwerpunkt „Grundwasser – Bewertungsfragen“ 
und im April den thematischen Schwerpunkt „Oberirdische Gewässer – 
Bewertungsfragen“ vorzusehen. 

  

3 Fragen des Beirats zu den Vorträgen der 10. Sitzung vom 
24.10.2007 sowie zum Vortrag unter TOP 2 

  

 Herr Koch fragt zum Vortrag von Frau Krause nach, wonach bei einem Anteil 
hochwertiger struktureller Abschnitte im Bereich von 25-60 % lediglich der 
Handlungsbedarf ist zu prüfen ist. Hier führt Herr Fuchs aus, dass es sich um 
eine Arbeitsthese handelt, die nach dem Vorliegen des Fischmonitorings ggf. 
noch anzupassen ist. 

  

4 Wichtige Wasserbewirtschaftungsfragen   

 Herr Kaiser gibt einen kurzen Rückblick auf den ersten Schritt des dreistufigen 
Beteiligungsverfahren zu Zeitplan und Arbeitsprogramm gem. Art 14 WRRL 
bzw. § 5 HWG und stellt den formalen Weg des nun kommenden zweiten 
Schrittes (Offenlage Wichtige Wasserbewirtschaftungsfragen) vor. Hierbei wird 
auch darauf hingewiesen, dass dabei lediglich die Fragen, jedoch nicht 
Maßnahmen vorgelegt werden, da diese erst in Maßnahmenprogrammen/ 
Bewirtschaftungsplan zum Tragen kommen. Der Vortrag wird auf der 
Projekthomepage WRRL unter Öffentlichkeitsbeteiligung�Konzeption und 
Aktivitäten�Beirat�2007 eingestellt. 

  

5 Systematik der Beteiligungsplattformen   

 Herr Fuchs und Herr Dr. Leßmann (HLUG) stellen die geplanten 
Vorgehensweisen zu den Beteiligungsplattformen in den Bereichen 
Grundwasser, Oberirdische Gewässer – Stoffe und Oberirdische Gewässer – 
Struktur vor. Die Vorträge werden auf der Projekthomepage WRRL unter 
Öffentlichkeitsbeteiligung� Konzeption und Aktivitäten�Beirat�2007 
eingestellt. In der Diskussion wird insbesondere auf das Problem hingewiesen, 
die Kommunen als Betroffene zur Thematik Struktur zu mobilisieren. Die von Dr. 
Leßmann gezeigte Tabelle mit den Veranstaltungen ist für eine öffentliche 
Darstellung nicht geeignet und wird den Beiratsmitgliedern daher als internes 
Papier per E-Mail bereit gestellt. 
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6 Verschiedenes   

 Herr Dr. Hasche fordert die Agrarumweltmaßnahmen so auszustatten, dass sie 
hinsichtlich des für den Grundwasserschutz nicht unwichtigen 
Zwischenfruchtanbaus bei den Landwirten eine Akzeptanz finden (die 
Fördersätze seien zu niedrig und eine Verwertung der Zwischenfrucht nicht 
erlaubt). 

 

Die nächste Sitzung des Beirats wird für den 21.02.2008 um 10:00 Uhr 
vereinbart und wird im HMULV in Raum 4.18 in der Mainzer Straße 82-92 
(Mercedes-Haus) stattfinden. 
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